
Buchbesprechungen
Jürgen eischowW und FElisabeth Reiter, Die evangelischen Pfarrer Von

Frankfurt Maının. Frankfurt/M. 1980 (Evang. Regionalverband), 359

Es werden in alphabetischer Reihenfolge Namen und Lebensdaten der etwa
12  = Pfarrer angeboten, dıe se1it dem egınn der Reformatıon, 1522 bıs
Ende 1979 Bereich der heutigen evangelıschen TC der Stadt Frank-
fu:  9 einschließlich VON Bad Vılbel, tätıg SCWESCH S1ind bZzw a  te ste-
hen Reizvoll ware C5S, ein1gen in der inleıtung aufgeworfenen Fragen
nachzugehen, etwa der nach den wirtschaftlichen Verhältnissen, aus denen
dıe Pfarrer VON ihren Iternhäusern her amen. Angaben arubDer auf die
leider urchweg verzichtet wırd hätten sich in vielen en gew1ß ohne
allzu große Schwierigkeıiten beibringen lassen, ebenso ber FEhefrauen und
Kınder der Pfarrer, dıe benfalls en Der fast verschwenderisch e1ge-
assene Raum zwıschen den einzelnen Namen atte dafür genügen und
nützlich SC  en Platz gewährt! och mehr als dieser ange. wiıird der
egfall der Ordınationsdaten bedauern se1n, deren gabe mındestens
ebenso wichtig SCWESCH ware, Ww1e dıe erfreuliche ittellung der besuch-
ten Unihversıitäten ist Vielleicht darf als Anregung mıt dem die
Verfasser für iıhre muühsame und verdienstvolleel die ıtte un erück-
sıchtigung wen1gstens der Ordıinationsdaten in einer hoffentlic) notwendi-
SCH zweıten Auflage des Pfarrerbuches ausgesprochen werden.
schränken darf ich miıich arauf, die wenigen presbyterologischen Ver-
bındungen zwıschen Frankfurt und Schlesien aufzuweılsen SOWIE auf einige
rganzungen, soweıt s1e MIr möglıch sınd, in T  ung der VoNn den Ver-
fassern geäußerten ıtte Vervollständigung der Unterlagen.

IX Dr Berger, bIs 1946 in Breslau (St Bernhardın).
Johann August Bıermann, geb 8 1.1656 in rieg, Vater Gualther
B., TS Hofprediger und Superıintendent, Mutter sther Marıa
1sSaDe'‘ Wiesenbach

41 TItz Bürgel, bıs 1945 in Gottesberg, 1946 Superintendent Lan-
deshut, Jetzt Bad Viılbel-Heilsberg
Dr Dr 116 Foerster, 1893-95 Pfarrer der Gnadenkirche
Hırschberg.

89 ann Philıpp Fresen1us, ist der Vater des in
Darmstadt geborenen amue. eiIm F der 0.9.1814 als
deutscher Pastor VOoNn Pleß star

110 Wılhelm Gottwaldt, 1932-39 und Vorsteher des Samarıteror-
densstiftes Kraschnitz.

121 bis 1946 in Rosenberg O.-
124 Joachiım aucCc ord9Hiılfsprediger in Meıinsdorf

Dahme (Brandenburg), 1936 in Kolzıg Grünberg 1€S
gleich als Ergänzung

129 TItZ Helbıg, bIs 1945 in Reesewitz Krs Ols

206



148% Rudoltf Irmler, bıs 1947 Superintendent Steinau-Lüben, Jetzt
or des Dıiıakonissenmutterhauses Lehmgruben ©€e1-
denfeld

175 Helmut Krüger, geb F 11070 in Breslau, seı1ıt 1970 in
Frankfurt-Oberra:

Ü Friedrich de le Ro1, geb in Breslau, 1898 in
Freibur

261 Lic Dr ans-Ado ander, ord in Breslau Pfarrviıkar
in Falkenberg (& 1934 Dr phıl mıt einer Studıie ber ”I
henıische Meßkompositionen aus der Breslauer ung des Ea
nıel Sartorius E: 16713
1937 Lic eol VON Breslau, Dissertation ber “ DIe lateinıschen
aupt- und Nebengottesdienste 1mM und undert‘“ als

(einziger gedruckter Teıl der ‚‚Geschichte des Lutherischen
Gottesdienstes in Breslau‘‘, Breslau 193 /

267 skar Scherrer, Konsıstorilalrat Breslau
294 T1IS Sıegmund-Schultze, geb 9.10.1920 in ghelwigsdorf

Bolkenhain
Lic Katharına Starıtz, 1933-46 rın in Breslau

305 Erich Stiller, bis 1946 In Waldenburg-Altwasser. Gest
(Lauenburg).

Abschließen: ein1ge Ergänzungen und Berichtigungen den iıcht-
Schlesiern:

37 ugen Börsch,5 (statt in Eschersheim
35 Paul Bovet, geb 14.9.1872, ord 5.6.189/
41 ılhelm Buchhold, geb 14.6.1884, ordNANN Hermann Draudt, geb 6.3.1899 in ohnbach, ord 20.6.1926

1938 Rostock Geıst, 1938 St Nıcola1 das 1.2.1945 aus dem
TITCAIIchen Dienst ausgeschieden, aktıver Offizıer, ach 1945 in
albeck be1 H  ensleben, ohne wlieder eın kirchliches CI-

angen
E Hermann E1genbrodt, geb 3 6.1865 in Bürgeln Marburg, ord

1.3.1889 1890 1meilro| be1 Frankenberg, 1896 in Has-
senhausen be1 arburg, 1.4.1926, gest 2.3.1949 in Hassen-
hausen. erh Marburg 3 7.1889 Bertha Christine Elısabeth
zer, gest 282 1076

8 Jakob Fremdt, 1895 Pfr in Dıllenburg, 1916 in Langenschwal-
bach, zuletzt ekan

Y1 Ernst Freundlıeb, ord 3 4.1892 904-1934 Bad Vılbel Odes-
atum dort und auch in sfeld nıcht ermitteln.
rel Frıtz,‘ ord. 0.8.1908 1kar in Güglingen (Württ.) Gest
26.1.1963@ 5 E 7 RE 0 Ma 103 Friedrich Georgl], gest 4.6.1983 eım
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109 Hermann osslıch, geb 8.3.1865 in rake be1l Dortmund, Ord.
1895

1895 VOoN Haus Reck, 1902 Pfarrstelle ach ünthe,
Hamm, verle
Gest 29 .9.:1951 in Bad Pyrmont

115 Albert Gsell, 1945 in Obersteimach, gest 9.4.1954 in
1n

124 Günther Hartwıg, bIs 1945 Pir In Stpreuben. 1963 Rodenbach,
üdıngen, 1.8.197/7, iın Vlıeland (Nıederlande)

1472 arl Horn, geb 16.2.1872. Ord. 12.1899 1903 Pir In Oberlie-
derbach

152 Martın Jürges, gest 22.5.1983
155 Dr hılıpp Leonhard Kalb, geb 1812
169 Max er.: 1918 Pfr egauS11 U U U 276 arl Ohly, Dr theol., ord 22 . 1.1883 18823 ılfspred. in Nıeder-

höchst, 1884 Pir Höchst aın 1886 Elberfeld, 1899 Hof- und
Dompred. In erlin, 1914 Generalsuperintendent in Wıesbaden

256 anfred Rohowski, ord in Breslau 7.11.1941,
Frankfurt/M

2623 TIECTIC Saul, geb 18.1.18068, ord 1.9.1901 1921 Dr eol VON
Wilen. 1916 und ektor der Diakonissenanstalt NeukIır-
chen (Osterreich), se1it 1928 zugle1c Sen10r des Unterländer Sen10-
rats Em 1938, gest 21.6.1945 in Gmunden PE  erdonau erh
Greifswald 1895 Marıa Zöckler, Tochter des Prof. Dr Otto

281 1as Schrenk, gest in erh enbach,
Kanton Zürıich, Z O 1866 Bertha Tappoleth, Tochter des Pfr Joh
Rudolf (geb. T3 IA in Ottenbach).
Dıe Selbstbiographie ‚‚Eın en Kampf Gott‘‘ (Wuppertal

gab se1n Sohn Samuel heraus.

Inzwischen ist das Pfarrerbuch 1985 in zweıter Auflage erschienen, VeCI-
mehrt Seıiten (von 360 auf 40 7/) und F 1NCUC Namen, die überwIlie-
gend die seıt 1980 IICUu berufenen arrer bzw Pfarrerinnen betreffen Auf
Seıite 115 (1 Auflage 103) ist das Odesdatum VOoNn Georg]1 ergäanzt,
Seıte 1/4 (1 Auflage 155) das eburts) VON Kalb berichtigt,

alle anderen emerkungen ZUT Auflage auch für dıe gelten.
ohannes Grünewald

arl Vocelka udo und seine Zeit Verlag Böhlau Wien Öln
Graz. 1985 228 Seiten. 55 , 00
Dieses Buch macht die eher etwas im Schatten der Geschichte stehende eıt
zwıschen der Reformation und dem Dreißigjährigen Krıeg dadurch eDen-
dıg, sS1e VON ıhrem höchsten Repräsentanten, VONn dem der ıtze
der gesellschaftlıchen rTamıde stehenden Kaılser Rudolif (1576-1612)
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